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Ruswil: Luzerner Kantonal-Jugendmusikfest und Musiktag

Nur noch knapp einen Monat
Musik im Mittelpunkt: So lautet 
das Motto für den Luzerner 
Kantonal-Musiktag 2023  
in Ruswil. Musik wird über die 
Tage vom 2. bis 11. Juni 2023  
in Ruswil ganz besonders im 
Mittelpunkt stehen. Rund 4000 
Musikantinnen und Musikanten 
– Jung und Alt – haben sich für 
diesen Grossanlass angemeldet.

Eröffnet wird der Musiktag mit dem beein-
druckenden Einzug der über hundert Fah-
nen aller kantonalen Musikvereine am 
Freitagabend, 2. Juni 2023, anlässlich der 
traditionellen Veteranenehrung. Noch nie 
konnten so viele Veteraninnen und Vete-

ranen geehrt werden. Am Samstag, 3. Juni, 
geht es weiter mit dem Jugendmusikfest. 
40 Formationen haben sich angemeldet 
und werden sich an diesem Tag messen. Es 
wird eine Freude sein, so viele Jugendliche 
zu sehen, die mit grossem Engagement ih-
rem Hobby Musik frönen und ihr Bestes 
geben. Einmal mehr wird die Rangverkün-
digung am Abend in einer überschwäng-
lich intensiven Atmosphäre stattfinden.

Kernstück des diesjährigen Musiktages 
sind die Vorträge und die Parademusik 
der Musikvereine am Samstag und Sonn-
tag, 11. und 12. Juni 2023. Insgesamt 59 
Musikvereine haben sich für diesen An-
lass angemeldet, eine stolze Zahl. Sie be-
reiten sich in diesen Wochen intensiv auf 
ihre Vorträge vor, die von namhaften Ex-
pertinnen und Experten aus der Musik-
szene beurteilt werden. Farbenfroh und 
schmissig wird die Parademusik werden 
– ganz sicher ein Publikumsmagnet. 

Vielfältiges Rahmenprogramm
Nicht nur die knapp einhundert Musik-
vereine werden für beste musikalische 
Unterhaltung sorgen. Das umfangreiche 
Rahmenprogramm steht für eine vielfäl-
tige Mischung, die mit Sicherheit für je-
den musikalischen Geschmack etwas be-
reithält. Geboten wird Brass- und Big-
band-Sound, Jazz, Pop, Schlager aber 
auch stimmungsvolle Blaskapellenmu-
sik. Am Mittwoch vor Fronleichnam, 7. 
Juni 2023, steigt der Event «Volksrock 
am Rebstock». Als Hauptact konnte die 
Band «Muckasäck» aus dem Allgäu en-
gagiert werden. Die 12-köpfige Party-
band sorgt für eine energiegeladene 
Live-Atmosphäre. 

Kompaktes Festgelände 
Auf dem kompakten Festgelände sind 
die Wege kurz zwischen Vortragslokal, 
Parademusikstrecke und dem Festareal 
kurz. Ein 16-köpfiges Kern-OK unter der 

Leitung von Nationalrat Leo Müller, das 
40-köpfige erweiterte OK und knapp 
1000 Helferinnen und Helfer geben al-

les, um ein unvergessliches Fest zu bie-
ten. Es gibt zweifellos viele gute Gründe 
dabei zu sein: in Ruswil, im Mittelpunkt 

des Kantons Luzern, in dem die Musik 
im Mittelpunkt steht. Weitere Informati-
onen: www.musiktag-ruswil.ch.  PD

Das Deko-Team: Sie basteln die Hühner

In den Ressorts wird fleissig gearbeitet. Das gilt 
besonders auch für das Dekorations-Team. Seit Mona-
ten arbeiten die kreativen Köpfe jeweils am Mittwoch-
abend, um dem ganzen Fest eine gediegene Atmosphäre 
zu verleihen. Unterstützt werden sie von der Schule 
Ruswil. Schülerinnen und Schüler malen für das Festzelt 
passend zum Motto «Musik im Mittelpunkt» bunte 
Wimpel, die die Decke zieren werden. Das Deko-Team ist 
nicht nur für den Blumenschmuck am Fest zuständig. 

Sie verleihen den verschiedenen Beizlis das gemütliche 
Ambiente. Etwa im Schopf, wo eine urchige Stimmung 
entstehen wird. Oder im Hühnerstall: Unzählige Eier und 
Hühner sind gebastelt und warten auf ihren Auftritt. 
Foto: Am Bastelabend geht es nicht selten sehr lustig zu 
und her (von links): Irene Marberger, Brigitte Hebler 
(Deko-Leiterin), Judith Hegglin, Marianne Wermelinger, 
Rita Meyer, Sandra Kurmann, Thomas Bucher. Auf dem 
Bild fehlt: Renate Haas. Text und Foto Roland Meyer

Sigigen: Festweekend mit Kilbispass

Vom Freitag bis Sonntag fand die traditionelle Kilbi in Sigigen (Areal Berge) statt. Während am 
Freitag und Samstag musikalische Unterhaltung und Partystimmung angesagt war, kamen dann 
am Sonntag die Kinder auf ihre Kosten. Bei den verschiedenen Attraktionen durften sie sich an 
den zahlreichen Ständen versuchen. Angesagt war unter anderem das Schwammwerfen, 

Büchsenwerfen, das Kilbikuchendrehen und das Gumpischloss. Zur Unterhaltung spielte die 
Jungmusik Rottal. Organisiert wurde dieser dreitätige und in der Region bestens bekannte 
Anlass von der Bergmusik Sigigen, die selber am Sonntagnachmittag ein unterhaltsames 
Ständchen bot. Text und Fotos Roland Meyer
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